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Die Thronrede
mit welcher geſtern mittag die letzte Geſetzgebungsperiode
des preußiſchen Landtags eröffnet wurde hebt
ſich von der herkömmlichen Form durch nichts ab Dieſelbe
trockene Aufzählung der dem Landtage zugedachten Vor
lagen wie früher nicht einmal der Verſuch eines Auf
ſchwunges zu höheren politiſchen Geſichtspunkten wie er in
den Thronreden der meiſten anderen Länder in der Regel
zu finden iſt und zur Kennzeichnung der Auffaſſung der
Regierung von der inneren und äußeren Lage wenigſtens
auch bei uns nur erwünſcht ſein könnte Der Vollſtändig
keit halber ſei zur Ergänzung der geſtrigen telegraphiſchen
Meldung hier noch einmal der Wortlaut wiedergegeben

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern
des Landtages

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mich mit der
Eröffnung des Landtages der Monarchie zu beauftragen

eruht8 Die bevorſtehende Tagung iſt die letzte einer arbeitsreichen

Legislakurperiode Die Jhnen zu unterbreitenden Vorlagen
beſchränken ſich deshalb auf notwendige und unauſſchiebbare
Maßnahmen

Schon bei Jhrer letzten Berufung iſt auf die wenig be
friedigende Geſtaltung der Finanzlage des Staates hin
gewieſen worden Die Rechnung des Jahres 1901 hat mit
inem Fehlbetrage von rund 37 Millionen Mark ab

geſchloſſen
Auch für das laufende Etatsjahr wird nach den bisherige

Ergebniſſen ein weſentlich günſtigerer Abſchluß nicht erwartet
werden können Zwar iſt in den letzten Monaten im Verkehr
auf den Staatseiſenbahnen eine geringe Steigerung
eingetreten doch wird der Reinertrag hinter dem Voranſchlag
erheblich zurückbleiben

Der Entwurf des Staatshaushaltsetats für 1903
wird Jhnen alsbald vorgelegt werden Trotz der vorſichtigen
und ſparſamen Bemeſſung der Ausgaben in allen Zweigen
der Staatsverwaltung hat es ſich nicht vermeiden laſſen zur
Herſtellung des Gleichgewichts den Staatskredit in beträcht
licher Höhe in Anſpruch zu nehmen Dieſe unerwünſchte
Erſcheinung hat ihren Grund darin daß infolge der Schwie
rigkeiten mit denen ſeit Jahren die Landwirtſchaft und in
letzter Zeit auch Handel und Jnduſtrie zu kämpfen haben bei
einem Teile der Betriebsverwaltungen auch für das Jahr 1903
mit einem weiteren Rückgange der Ueberſchüſſe gerechnet
werden muß

Die zeitweilige Finanzlage hat jedoch nicht dahin führen
können Ausgaben zurückzuſtellen die im politiſchen und wirt
ſchaftlichen Jntereſſe dringend geboten ſind

Hierunter fallen die erheblichen Mittel welche die Staats
regierung in Fortführung ihrer auf den Schutz des
Deutſchtum s in den Oſtmarken und auf deren wirtſchaft
liche Stärkung gerichteten Politik von Jhnen erbittet Auch
ſoll den in dieſen Landesteilen wirkenden mittleren und
unteren Beamten ſowie den Lehrern an den öffentlichen
Volksſchulen die in Ausſicht geſtellte Zulage gewährt
werden

Vom wirtſchaftlichen wie vom Standpunkt einer fürſorgenden
Zinanzpolitik erſchien es ferner nicht ratſam den großen
Betriebsverwaltungen die Mittel zu verſagen die zu
einer ordnungsmäßigen Ergänzung ihrer Einrichtungen er
forderlich ſind Namentlich erachtet es die Staatsregierung
für ihre Pflicht auch in den Zeiten ungünſtiger Abſchlüſſe
mit der betrlebsſicheren Ausgeſtaltung der Eiſen
vahnanlagen und der regelmäßigen Ergänzung des Fuhr
varks nicht zurück zu bleiben Die Bewilligung der hierzu
erforderlichen Mittel wird die Staatsregierung zugleich in
d Stand ſehzen die Arbeits gelegenheit im Lande zu ver
mehren

Zum Ausbau des Staatseiſenbahnſhſtems durch Erwerb
mehrerer Privateiſenbahnen zur Erweiterung des Staatsbahn
tebßes und zur Förderung der Kleinbahnunternehmungen ſind
Frößere Mittel vorgeſehen

Der Verbeſſerung der Wohnungsverhältnifſe
der in den ſtaatlichen Betrieben beſchäſtigten Arbeiter
und der gering beſoldeten Beamten iſt mit Jhrer Zuſtimmung
wiederholt beſondere Fürſorge gewidmet worden Da das
Bedürfnis unverändert fortbeſteht wird von Jhnen in einem
neuen Geſetzentwurf ein weiterer Kredit zu gleichem Zwecke
erbeten werden

Jm Jntereſſe der Förderung der allgemeinen Volksgeſund
heit wird Jhuen alsbald ein Geſetzentwurf zugehen um das
Reichsgeſetz betreffend die Bekämpfung gemeingefähr
licher Krankheiten innerhalb des preußiſchen Staates
zur Ausführung zu bringen

Der im vorigen Jahre nicht zur Verabſchiedung gelangte
Geſetzentwurf über die Befähigung für den höheren Ver
waltungsdienſt wird Jhnen in etwas veränderter Geſtalt
wieder vorgelegt werden

Jhre Zuſtimmung wird ferner zu einem Geſetz über die
Bildung kirchlicher Hilfsfonds für katholiſche Pfarrgemeinden
erbeten werden

Meine Herren Auch in der bevorſtehenden Tagung ſind
Sie zu wichtigen Arbeiten berufen Mögen dieſelben dem
WVaterlande zum Segen gereichen

Auf Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs erkläre
ich den Landtag der Monarchie für eröffnet

Es iſt wie unſchwer vorauszuſehen war ein keineswegs
erfreuliches Bild das die Rede von der Lage der Staats
finanzen wie von den Verhältniſſen überhaupt enlwickelt
Auch in Preußen die Klage über den Rückgang der
Sinnahmen die ſich ſchon wie ein bunter Faden durch

die Veröffentlichungen des Reichsetats zieht auch in
Preußen ein Milliönendefizit wenn auch nicht von
jener Größe wie im Reiche auch in Preußen endlich die
Notwendigkeit dieſes Deſizit durch eine Anleihe zu decken
von der ſogar die Regierung zugibt daß ſie eine beträcht
liche Höhe erreichen wird Da agrariſch wie im Reiche ſo
erſt recht in Preußen Trumpf und Mode iſt wird die miß
liche finanzielle Lage natürlich auf die Schwierigkeiten mit
denen ſeit Jahren die Landwirtſchaft zu kämpfen hat,
zurückgeſührt und nur ſo ganz nebenbei erwähnt daß auch
Handel und Induſtrie in letzter Zeit nicht auf Roſen ge
bettet waren Als ob Preußen noch der Agrarſtaat von
der Mitte des vorigen Jahrhunderts wäre und nicht ſeit
einem Jahrzehnt und länger ſchon ſich allmählich zum
Jnduſtrieſtaat gewandelt hätte dem aus Handel und Verkehr
und allem was damit zuſammenhängt weſentlichere Einnahmen
zufließen als die Landwirtſchaft herbeizuführen imſtande iſt
Aber dieſe Zurückſetzung der Induſtrie und des Handels
iſt man nachgerade ſchon ſo gewöhnt daß ſie kaum weiter
auffällt und es wäre verkehrt ſich durch ſie den Blick für
die ſonſtigen angekündigten Maßnahmen der Staatsregierung
trüben zu laſſen

So vermag es denn auch nur Genugluung zu erwecken
daß trotz der ungünſtigen Finanzlage endlich mit einer
wirklich praktiſchen Polenpolitik der Anfang gemacht und
wie vor einiger Zeit ſchon angekündigt den in den ehemals
polniſchen Landesteilen wirkenden mittleren und unteren
Beamten ſowie den Lehrern durch Gehaltszulagen die Luſt
zu Pionierdienſten für das Deutſchtum geſtärkt werden ſoll
Die ſonſtigen Pläne wird man abzuwarten haben bevor
man zu beurteilen vermag ob ſie die in der Thronrede an
gekündigte Forderung erheblicher Mittel rechtfertigen Daß
die Beſchränkung in den Ausgaben zu denen die un
günſtige Finanzlage zwingt nicht auf das Verkehrs
weſen ausgedehnt werden ſoll verdient nur Anerkennung
wie alle die Abſichten die mit der Erweiterung und dem
Ausbau des ſtaatlichen Eiſenbahnnetzes zuſammenhängen
unzweifelhaft die Förderung des Landtags finden werden
Ob der Zweck die Arbeits gelegenheit im Lande zu
mehren dadurch in dem Sinne erreicht wird wie er der
Regierung vorſchwebt iſt freilich eine andere Frage der
man um ſo ſkeptiſcher gegenüberſteht als die vor zwei
Jahren generaliter ergangene Anweiſang an die Direktionen
durch Beſchleunigung und Ausführung der Projekte und
Bauten für welche die nötigen Gelder bewilligt ſind der
herrſchenden wirtſchaftlichen Kriſis in etwas die Spitze zu
nehmen wenig Erfolg gehabt hat Es kann eben niemand
aus ſeiner Haut heraus und unſere Bureaukratie am aller
wenigſten Die Kanalvorlage um die man ſich diesmal
wiederum herumgedrückt hat obwohl ihre Finanzierung mit
dem Etat wenig zu tun hat würde den Zweck Arbeits
gelegenheit zu ſchaffen jedenfalls weit ſicherer und umfang
reicher zu erfüllen in der Lage geweſen ſein Von denſonſtigen Ankündigungen der Thronrede werden die bezüg

lich der Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe für die in
ſtaatlichen Betrieben beſchäftigten Arbeiter ſowie bezügl der
Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten im allgemeinen
ebenfalls auf die Zuſtimmung des Landtags rechnen dürfen
während die Vorlagen betr die Befähigung für den höheren
Verwaltungsdienſt und über die Vildung kirchlicher Hilfs
fonds für katholiſche Pfarrgemeinden jedenfalls geteilte Auf
nahme finden werden

Im ganzen genommen verrät die Thronrede das unverkenn
bare Beſtreben der Regierung von der diesmaligen
Tagung des Landtags jeden Konfliktsſtoff fern
zu halten ein Veſtreben das in der Nähe der Neu
wahlen ſeine Erklärung findet ſeinen Zweck aber doch nicht
ganz erreichen dürfte Die ſeit Schluß der vergangenen
Tagung verfloſſenen Monate haben im innerpolitiſchen
Leben manche derart unerfreuliche Erſcheinung gezeitigt
daß eine Erörterung gar nicht zu umgehen iſt der

all Löhning die verſchiedenen polizeilichen
Mißgriffe die Handhabung des Beſtätigungs
rechts wie ſie ſoeben in den Fällen Fiſchbeck Berlin und
Richter Halle mit ſchneidendem Gegenſatz hervorgetreten iſt
und manches andere noch erheiſchen ganz dringend eine
Rechtfertigung vom Regierungstiſche aus wenn das Volks
empfinden nicht gekränkt werden ſoll und es läßt ſich
vorausſehen daß es dabei ohne heflige Zuſammenſtöße mit
den reaktionären Parteien nicht abgehen wird Von der
Regierung reſp von der Art ihrer Rechtfertigung wird es
abhängen ob ſich die ſchon ietzt in der rechtsſtehenden
Preſſe laut werdende Befürchtung daß dieſe Auseinander
ſetzungen die Neuwahlen beeinfluſſen könnten erfüllen

wird SohDeutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Wie aus Karlsruhe gemeldet wird iſt ſeit Sonnabend den
10 d der Großherzog durch eine Erkältung genötigt
das Zimmer zu hüten und muß wegen katarrhaliſcher Affektionen
des Kehlkopfes und der Bronchien das Sprechen vermeiden
Es ſind die ſür heute beſtimmten Audienzen abgeſagt worden

Die erſte Unterredung der Krgnrargetit Luiſe mit
ihrem Leipziger Rechtsbeiſtand Dr Felix Zehme in Genf war
ſehr herzlich Dr Zehme ſprach ſeinen Dank aus für vas m
ge chenkte Zutrauen Die Kronprinzeſſin erwiderte ſie wiſſe

aß ihre Jntereſſen vor dem beſonderen Gericht durch Zehme
gut vertreten ſein werden worauf Zehme antwortete daß er ſich
ſtreng an die ppr von der Kronprinzeſſin und von Lachenal
gebenen Anweiſungen halten werde Von nun ab finden täglich
Beſprechungen ſtatt zwiſchen der Kronprinzeſſin und den Rechts
anwälten wie auch mit Dr Körner dem Anwalt des Kron
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prinzen zuſammen Alles wird auf das genaueſte protokolliert
ſo daß bei Eröffnung des Prozeſſes am 28 Jannar ſchon ein
gut Teil der Arbeit geleiſtet ſein wird Die Anregung zu
einer vorläufigen Trennung der Konprinzeſſin von Giron
ſoll wie verlautet vom toskaniſchen und ſächſiſchen
Hofe ansgegangen ſein und iſt ſür den weiteren Verlauf
der Sache als ein Zeichen dafür anzuſehen daß die
Kronprinzeſſin mit einer gewiſſen Bereitwilligkeit in
die Entfernung Girons einwilligte Es entſpricht durchaus den

Tatſachen daß die Kronprinzeſſin es abgelehnt hat den
Prinzen Max als geiſtlichen Vermittler im Auftrage des
Papſtes oder des ſächſiſchen Hofes zu empfangen Daß die
verſchiedenen Klatſchereien die durch die Flucht der Krou
prinzefſin entſtanden waren mit größter Vorſicht aufzunehmen
waren beweiſt folgende Nachricht aus Dresden Die Gerüchte
welche ſich neuerdings über den unmittelbaren Anlaß zur Flucht
der Kronprinzeſſin gebildet haben ſind un zutreffend Die
Oberhofmeiſterin hat nicht wie erzählt wird die Kron
prinzeſſin überraſcht ſondern ſie hat aus anderen Tatſachen Ver
dacht geſchöpft daß zwiſchen der Kronprinzeſſin und Giron ein un
erlaubter Verkehr beſtehe Sie hat dann eine Ausſprache mit der
Kronprinzeſſin herbeigeführt ihr weitere Zuſtändnifſe erhalt Nuch de du dieſes le
getändnt ſfe erhalten Auch der Jnhalt dieſes leßtenSatzes iſt wenig glaubwürdig b

Der MilitärAttaché bei der deutſchen Botſchaft in Peters
burg Freiherr von Lüttwitz reiſte Montag abend mit den
Herren des ruſſiſchen Ehrendienſtes Generaladjutant Fürſt
Nikolaus Dolgoruky Flügeladjutant Graf Schuwalow und
Leutnant bei der Chevaliergarde Fürſt Kantalnzene zur Be
grüßung des deutſchen Kronprinzen nach der
Grenze ab JDem Regierungspräſidenten a D v Puttkamer in Frank
furt a O iſt der Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub und dem Amtsgerichtsrat g D von zur Weſten
in Berlin der Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen worden
Dem Miniſterialdirektor im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
Schroeder iſt der Charakter als Wirkl Geh Rat mit dem
Prädikat Exzellenz verliehen worden

Ans dem Reichstage
Der Reichstag hatte auf ſeiner Tagesordnung geſtern an erſter

Stelle Reſolutionen zum Zolltarif Wer daraus aber
ſchließen wollte daß der Reichstag an das fröhliche Ende vor
den Ferien den fröhlichen Anfang gleich angeknüpft hätte wäre
auf einem Holzwege Liebenswürdig wie faſt immer auch wenn
er zu Rednern der Minorität eine mindeſtens mißdentungs
fähige Stellung einnimmt begrüßte der Präſident Graf
Balleſtrem zwar die Herren Kollegen nach der längeren
Weihnachtspauſe und wünſchte ihnen nochmals ein recht glück
liches neues Jahr Aber die Stimmung im Hauſe ſelbſt blieb
froſtrig trotz ſeiner leidlichen Beſetzung Die Kämpfe um den
Zolltarif mit ihrer Zerrüttung der Geſchäftsordnung
wirken noch nach das Vertrauen der Parteien zu einander
auf die Ehrlichkeit der Kampfesweiſe und auf die Unparteilichkeit
dieſes Präſidiums iſt erſchüttert Man betrachtet ſich arg
wöhniſch die Ruhe iſt künſtlich Man iſt bereit jederzeit wenn
es ſein muß den Kampf zu ernenern und einige Reſolutionen
wie die Forderung der Mindeſtzollſätze für Vieh und Fleiſch
die Erſuchen künſtig möglichſt nur Reziprozitätsverträge ſtatt
reiner Meiſtbegünſtigungsverträge abzuſchließen können hin
reichend Gelegenheit dazu bieten

Geſtern handelte es ſich um die Reſolution die eine Vereinfachung
der Steuervorſchriften für Tabak im Jntereſſe der kleineren
Tabakbauern herbeigeführt zu ſehen wünſchte und den Bundesrat
mit Erfahrungen über das Wie unter Zuziehung der Jnter
eſſenten bequſtragen will Der nationallib Agrarier Frhr v Heyl
iſt der Vater dieſer Anfrage und benutzte ihre Begründung zu
einer Klage über den Niedergang des deutſchen Tabakbaucs
Unterſtützung fand der Frhr von Heyl bei den ſozialdemokra
tiſchen Abgeordneten Ehrhardt Der Vertreter Bremens der
Abgeordnete der freiſinnigen Vereinigung Freſe ſprach zwar
nicht gegen Abſtellung der Steuerplackereien wohl aber wies er
an der Hand von Zahlen nach daß die letzten Jahre für den
heimiſchen Tabalbau keineswegs beſonders ſchlecht geweſen und
die ausländiſchen Tabake nicht ganz zu entbehren ſeien Sowohl
der Bruttoernteertrag wie der erzielte Preis ſeien geſtiegen
Den Wunſch unterſtützte er allerdings dringend man möge nicht
zu fiskaliſch vorgehen Der Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatz
amt Fiſcher gab eine wohlwollende Erklärung in der
bekannten zu nichts verbindenden Form ab wenn die
Reſolution angenommen wird wird die Regierung ſich
der Aufgabe der Prüfung nicht entziehen Hoffentlich läßt
ſie es aber bei der Prüfung nicht bewenden und kommt
zu einem greifbaren Ergebniſſe ſtatt zu einem non liquet nach
der gewöhnlichen langen Zeit die der Bundesrat bis zur Beant
wortung der Reichstagswünſche gewöhnlich verſtreichen läßt

Viel Neues vermochten die weiteren Nedner Dr Deinhard ntl
BeckhKoburg fr Vp Geyer Soz und Dr Röſicke B d
nicht beizubringen die Hauptredner blieben die Abgg Freiherr
v Heyl und Freſe Die Reſolution wurde einſtimmig
angenommen Heute ſollen die weiteren Reſolntionen an die

Reihe kommen vPolitiſches
Der Reichskanzler empfing Montag nachmittag den neu er

nannten franzöſiſchen Botſchafter Bihourd

Wie verlautet hat der Sultan dem Reichskanzler
Grafen Bülow den Jmtiaz Orden in Brillanten ver
liehen

Zur Abreiſe des deutſchen Botſchafters v Holleben ließen
ſich die Times aus New York telegraphieren

ren GrundDie Abreiſe des Herrn v Holleben habe darin
daß er den Auftrag des Kaiſers England von
Amerika zu entfremden nicht erfüllt habe

Jn der Ausſtreuung dieſer Behauptung ſcheint wie die Köln
Ztg offenbar offizihs inſpiriert ſchreibt Syſtem zu liegen da gleich
zeitig dem Daily Telegraph aus Waſhington gemeldet wird
daß es Herrn v Holleben beim Kaiſer als ein Erfolg angerechnei



worden wäre wenn es ihm gelungen ſein würde feindſelige
Gefühle zwiſchen England und Amerika hervorzurufen Es iſt
kaum nötig auf die Böswilligkeit dieſer Erfindung hinzuweiſen
die wohl ſchon deswegen in allen verſtändigen Kreiſen keinen
Eindruck machen wird weil die gleichzeitige Verbreitung recht
deullich erkennen läßt daß man es mit einer engliſchen Mache
zu tun hat Recht bedauerlich iſt daß die Times die Perſon
des Kaifers in die Angelegenheit hineinziehen und behaupten
der Kaiſer habe Herrn v Holleben den Auftrag gegeben Eng
land gegen Amerika zu verhetzen

Gegenüber einer nenerlichen Veröffentlichung des Handels 8
ſwertragsvereins nach der die bayeriſche Regierung zwar einen
ormellen Antrag beim Bundesrat noch nicht eingebracht habe
aber doch beabſichtige die Vermiſchung der Gerſte mit Roggen
als Merkmal bei der Verzollung von Futtergerſte vor
zuſchlagen betont die Allgemeine Zeitung, daß auch die in
dieſer Weiſe reduzierte Meldung durchaus unzutreffend iſt Die
bayeriſche Regierung ſei offiziell überhaupt noch nicht in Er
wägungen über dieſe Frage eingetreten

Der ruſſiſche Finanzminiſter ſoll beabſichtigen die Ge
werbeſteuer die von den ausländiſchen Handlungs
reiſenden erhoben wird zur Belebung der Handelsbeziehungen
mit Weſtenropa im Laufe des Jahres von dem jetzigen Betrage
650 Rubel auf 200 Rubel herab zuſetzen

Volkswirtſchaftliches
Gegenüber der geſtrigen Erklärung des Mitglieds des Schiff

fahrtstruſts Pirrie ihm ſei nichts davon bekannt daß der Truſt
den Bau von 12 Dampfern von 10,000 bis 12,000 Tons in
Auftrag gegeben habe ſchreibt die Neue Hamburgiſche
Börſenhalle

Dieſer Meldung kann unr eine irrtümliche Auffaſſung zu
Grunde liegen Wie wir nämlich authentiſch hören hat tat
ſächlich der Morgantruſt 12 neue Dampfer von der oben
angegebenen Größe beſtellt und zwar 6 davon bei der Werft
von Harland Wolff in Belfaſt deren Chef Herr Pirrie iſt
während die anderen 6 Dampfer amerikaniſchen Werflen zu
gefallen ſind Der Widerſpruch zwiſchen dieſer und der obigen
Meldung dürſte ſich dadurch beſeitigen laſſen daß wie wir
mitteilen können die in Frage ſtehende Beſtellung von
12 Dampfern bereits vor etwa zwei Monaten gegeben iſt

Kirche und Schule
Nach einem römiſchen Telegramm der Wiener Pol Korr

wird möglicherweiſe im März Konſiſtorium auch ein deutſcher
Kardinal ernannt werden Jn erſter Linie käme der erz
biſchöfliche Stuhl in Köln in Betracht Erzbiſchof Fiſcher ſei
allerdings erſt kürzlich ernannt und noch nicht präkoniſiert
dennoch ſei es möglich daß im Hinblick auf die ausgezeichneten
Beziehungen zwiſchen dem Vatikan und Berlin die Ernennung
Fiſchers dennoch erſolge

Parlamentariſches
Der Geſetzentwurf betr die Landestrauer iſt geſtern dem

Abgeordnetenhauſe zugegangen

Die Heiratsaffäre des früheren Poſener Provinzialſteuer
direktors Geheimen Finanzrats Löhning wird in der erſten
Leſung des Etats im Abgeordnetenhaufe zur Sprache gebracht
werden Jn dieſe Debatte wird auch die polniſche Land
tagsfraktion eingreifen und ein allgemeines Sündenregiſter
der Staatsregierung entrollen Man glaubt daß dieſe Debatte
allein mehrere Tage in Anſpruch nehmen wird

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl des Wahl
kreiſes Danzig Stadt erhielten Mommſen frſ Vgg 6176
v Heydebreck konf 4282 Bartel Soz 5568 Wollslegier
Pole 329 Stimmen 28 Stimmen ſind zerſplittert 102 uu

gültig

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im 3 Berliner
Landtagswahlbezirk wurde der Stadtverordnete Fabrikbeſitzer
Roſenow mit 790 Stimmen gewählt Schulrat Dr Zwick
erhielt 458 Reichstagsabgeordneter Singer 3 Zeitungsverleger
Wilhelm Bruhn 2 Stimmen Drei Wahlmänner enthielten ſich
der Abſtimmung

Parteinachrichten
Die Deutſche Reichspartei trat geſtern vormittag

unter dem Vorſitz des Abg v Kardorff in Berlin zuſammen
Es ſoll ſich um die Auseinanderſetzung mit dem Bunde der
Landwirte und die Stellungnahme zur bekannten Kriegs
erklärung des engeren Vorſtandes des Bundes der Landwirte
gegen die Freunde des Antrags v Kardorff im Zolltarif ge
handelt haben

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz wegen Ab

änderung des Zuckerſteuer geſetzes vom 6 Januar 1903

Soziales
Gegenwärtig finden Feſtſtellungen darüber ſtatt wieviel

Fälle von Ko ntraktberuch ruſſiſch und galiziſch polni
ſcher Arbeiter beiderlei Geſchlechts im Jahre 1902 zu ver
zeichnen waren ſowie welche Mittel und event mit welchem
Erfolge ſeitens der Arbeitgeber zur Verhütung von Kontrakt
brüchen der Arbeiter angewandt worden ſind

Heer und Flotte
Wie aus Kiel gemeldet wird iſt nunmehr gegen den Kapitän

zur See Wallmann den früheren Kommandanten des
Panzerſchiffs Wittelsbach Anklage wegen fahr
läſſigen Verſchuldens der Strandung des Linienſchiffs auf
dem däniſchen Badſtubenriff erhoben worden

Das Seeanmnt in Hamburg erhob Klage über das Verhalten
von zwei engliſchen Fiſchdampfern gegenüber der in der
äußerſten Not befindlichen Mannſchaft des deutſchen Schoo
ners Barbara Hendrika um durch die deutſche Botſchaft in
London die Beſtrafung der Beſchuldigten herbeizuführen

Aus Furcht vor Strafe wegen Urkaubsüber
ſchreitung bat ſich am Montag ein Kanonier vom 68 Feld
artillerie Regiment in Rieſa der als Burſche bei einem zur
Kriegsakademie abkommandierten Leutnant wohnte von einem
Zuge der Berliner Stadtbahn überfahren laſſen

Koloniales
Die deutſchen Mitglieder der deutſch engliſchen

Tſchadſee Grenzkommiſſion haben vorgeſtern die Aus
reiſe von Berlin angetreten Die engliſche Kommiſſion wird den
Benne hinauf direkt nach Yola fahren wo ſie Ende März ein
zutreffen gedenkt dann wird ſie ſich an der Grenze entlang nach
dem Tſchadſee begeben und nach Feſtſtellung der Poſition von
Kula auf demſelben Wege zuxückkehren Die Arbeit wird un
gefähr ein Jahr dauern Die gemeinſame Abreiſe von Eng
land erfolat am 17 d M auf dem Dampfer Orion
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236 Sitzung vom 13 Januar 2 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit den

Worten Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüße ich die
Herren Kollegen nach längerer Weihnachtspauſe auf das herz
lichſte und wünſche Jhnen nochmals ein glückliches neues Jahr

r e ſtehen zunächſt Reſolutionen zum
olltarifZuerſt wird zur Beratung geſtellt eine von der Kommiſſion

angenommene Reſolution in welcher verlangt wird daß mit
möglichſter Beſchleunigung unter Hinzuziehung von Vertretern
des inländiſchen Tabakbanes in eine Prüfung eingetreten wird
in welchen Beziehungen die Ausführungsbeſtimmungen
zum Tabakſteuergeſetz im Jntereſſe der kleinen Tabak
bauern vereinfacht werden können

Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim ul ſpricht ſich im Sinne der
Reſolution aus wenn man keine Erhöhung des Tabakzolles er
reichen könne ſollte man wenigſtens durch eine Vereinfachung
des Tabakſteuergeſetzes daſür ſorgen daß der heimiſche Tabakbau
lebensfähig bleibe

Abg Ehrhart Soz führt aus daß das Tabakſteuergeſetz un
endlich viel Scherereien und Plackereien mit ſich bringe Die
Reſolulion ſei jedoch nur ein Verlegenheitspflaſter der einzig
richtige Weg ſei die Beſeitigung der inländiſchen Tabakſteuer
Trotzdem aber werde ſeine Partei für die Reſolution

Abg Freſe frſ In beſtreitet daß die Lage des inländiſchen
Tabakbaues ſo ungünſtig ſei wie es Abg Frhr v Heyl dargeſtellt
habe Eine Zollerhöhung auf Tabak würde dem inländiſchen
Tabakban gar nichts nützen da der dentſche Tabak ohne aus
ländiſche Beimiſchung gar nicht geraucht werden könnte

Direktor im Reichsſchatzamt v Fiſcher bemerkt wenn die
Reſolution angenommen werden ſollte würde die Regierung in
eine nähere Erwägung darüber eintreten in welcher Weiſe die
Lage der kleinen Tabakbauern gebeſſert werden könnte

Abg Deinhard ul Der Herr Vorredner will alles thun
um die Reſolution durchzuführen Ja man kann meiner Anſicht
nur helfen wenn man die Steuer ſo beläßt und den Zoll
erhöht alſo die Spannung zwiſchen Steuer und Zoll vergrößert
Es wird ſo wenig ausländiſcher Tabak dem inländiſchen Tabak
beigemiſcht daß ein erhöhter Zoll für unſerm Tabakbau nichts
ansmacht

Abg Beckh Koburg fr Vp empfiehlt Annahme der Reſolution
damit die Vexationen unter denen jetzt die kleinen Tabak
produzenten zu leiden hätten endlich einmal aufhörten

Abg Heyl zu Herrnusheim nl betont daß der Wunſch
der deutſchen Tabakbauern darauf hinausgehe den Zoll zu er
höhen und die Jnlandsſteuer herabzuſetzen

Abg Freſe fr Vgg erklärt die deutſchen Tabakbauern
müßten vor allem darauf ſehen daß ſie nur geeigneten Boden
zum Tabakbau benutzten dann würden ſie auch proſperiren
Die Ergebniſſe der letzten Jahre ſeien nicht geeignet Klagen
der Tabakbanuern zu rechtfertigen

Abg Gehzer Soz wendet ſich gegen die Ausſührungen des
Herrn von Heyl der keinen Anlaß habe nach erhöhtem Schutz
für den Tabak zu ſchreien Charakteriſtiſch ſei es daß jetzt
nachdem der Zolltarif durchgedrückt ſei Herr von Heyl große
Strecken Landes von den Tabakbauern in ſpekulativer Abſicht
angekauſt habe um ſeinen Rebbes zu machen Hört hört

Abg Dr Röſicke Kaiſerslautern B d tritt für alle Maß
en ein die geeignet ſeien den inländiſchen Tabakbau zu

heben
Abg Frhr Hehl zu Herrnsheim weiſt die gegen ihn gerichteten

Angriffe zurück er habe ſeit dem Zuſtandekommen des Zoll
tarifs keinen einzigen Morgen Landes gekauft und bedauere
d im Reichstag ſolche Angriffe überhaupt erhoben werden
önnten
Abg Molkenbuhr Soz wendet ſich gegen den Abgeordneten

Dr Röſicke
Abg Lucke B d ſpricht ſich ſür die Reſolution aus jetzt

heimſten die Fabrikanten den Gewinn ein und die kleinen
Bauern müßten bluten

Abg Geyer bemerkt die Mitteilungen über die Landankäufe
des Herrn v Hey hätten zuerſt in den amtlichen Kreisblättern
geſtanden und nicht in ſozialdemokratiſchen Blättern

Abg Schrempf konſ führt aus daß der Tabakhandel größten
teils in den Händen der Jnden ſei die den kleinen Tabakbauern
die Preiſe diktierten und den ganzen Profit einſteckten Aber
gegen die Tabakhändler ſagten die Sozialdemokraten kein Wort

Abg Frhr Hehl zu Herrusheim erklärt daß es unter ſeiner
Würde und unter der Würde des Reichstags ſei hier auf un
wahre Zeitungsmeldungen einzugehen

Nach weiterer Debatte ſchließt die Diskuſſion Die Reſolution
der Kommiſſion wird einſtimmig angenommen

Das Haus vertagt die weitere Debatte auf Mittwoch
1 Uhr Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 13 Januar 2 Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Möllex Frhr

v Hammerſtein Budde
Das Hans iſt gut beſetzt
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung mit folgenden

Worten Jch eröffne die Sitzung indem ich Sie bitte ein
zuſtimmen in den Ruf Se Maj der Haiſer unſer aller
gnädigſter König und Herr er lebe hoch Die Auweſenden
ſtimmen dreimal in das Hoch ein

Zu proviſoriſchen Schriftſührern ernennt der Präſident die
Abgg Jm Walle Weyerbuſch Kittler v Vockel
ber g

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Wahl des Präſidiums

der beiden Vizepräſidenten und der Schriſtführer Entgegen
nahme von Vorlagen der Regierung

Schluß 2 Uhr
7

ſtimmen

Herrenhaus
1 Sitzung vom 13 Januar 3 Uhr

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Frhr v Hammerſtein
Budde Schönſtedt

Präſident Fürſt zu Wied eröffnet die Sitzung indem er die
Mitglieder auffordert in ein Hoch auf Se Maj den Kaiſer und
es a zuſtimmen Die Anweſenden ſtimmen dreimal in das

och ein
Neu berufen ſind die Herren Graf v Schmettow Freiherr

v Tettau Prof Hillebrandt Breslau Herzog v Croy
Dülmen Hans Heinrich XII Prinz von Pleß

Der Namensaufruf ergibt die Anweſenheit von 145 Mit
gliedern Das S iſt alſo beſchlußfähig

Es folgt die Wahl des Präſidiums
Auf Vorſchlag des Reichsbankpräſidenten Dr Koch wird ür

zu Wied durch Zuruf zum erſten Präſidenten wiedergewählſt
Fürſt zu Wied Jch danke Jhnen daß Sie im vorigen Jahre

die Güte gehabt haben mich zu wählen trotzdem ich für die
ganze Seſſion verhindert war hier zu erſcheinen Jch möchte
zunächſt den beiden Vizepräſidenten des Hauſes namentlich dem
Frhrn v Manteuffel der ja die Hauptlaſt zu tragen hatte
meinen ganz beſonderen Dank ausſprechen Jndem ich erkläre
daß ich die Wahl dankend annehme hoffe ich aber daß Sie die
Güte haben mögen wenn ſich n ſollte daß meine Geſund
heit für die Führung der Geſchäfte nicht ausreicht mich des

y Amtes das Sie mir anvertrauen für ledig zu erklären und
einen anderen an meine Stelle zu wählen ſelbſt wenn es in
Weg g Frſion geſchehen ſollte Jch nehme dankend an
BeifallGleichfalls durch Zuruf werden auf Vorſchlag des Reichsbank

präſidenten Koch die bisherigen Vizepräſidenten Frhr v Man
teuffel und Oberbürgermeiſter Becker Köln wieder
gewählt

Beide nehmen mit Dank die Wahl an
Zu Schriſtführern werden wiedergewählt Graf v Arnim

Boitzenburg Büchtemann Dr Gieſe Graf v HuttenCzapskf
v Klitzing Graf v Reichenbach Graf Finck v Finckenſtein
Graf v Sehydlitz Sandreczki

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nach Schluß der Tagesordnung teilt der Präſident mit daß

das Präſidium dem Kaiſer die herzlichſten Glückwünſche zum
Jahreswechſel dargebracht habe Der Kaiſer habe ſeinen Dank
ausgeſprochen und das Präſidium erſucht ſeine Glückwünſche
dem Hauſe zu übermitteln

Nächſte Sitzung Mittwoch 19 Uhr Geſchäftliche Mit
teilungen Vereidigung neu eingetretener Mitglieder

Schluß 3 Uhr

e Ausland
Die Kämpfe in Marokko

Der Madrider Globo beſtätigt die Meldung aus Fez die
Truppen des Snultans ſeien in einem Kampf mit denen des
Prätendenten begriffen Der Jmparcial berichtet die Ein
wohner von Fez ſeien im Aufſtande gegen den Sultan Jn
Rabat herrſche Furcht und Angſt die Europäer fürchteten un
verzüglich angegriffen zu werden Der Vertreter des Sultans
ſür auswärtige Angelegenheiten in Tanger Mohammed
el Tores befehle Requirierung von Vieh und Entſendung von
Truppen an den Sultan

Nach einer Mittellung der Voſj Ztg aus Tanger erhiekt
die dortige ſpaniſche Geſandtſchaft aus Fez die Nachricht daß
Sultan Muley Abdul Aſis in einer neuen Schlacht eine
Niederlage erlitten und ſich wahrſcheinlich bereits zur
Flucht gewendet hat

Zum venezolaniſchen Konflikt
Der Londoner Times zufolge richtete Staatsſekretär Ha

eine Mahnung an die Mächte gegen die Fortdauer der
Blockade weil dieſe den Venezolanern erſchwere die Forde
rungen zu begleichen Jtalien antwortete mit dem Vorſchlage
daß die Unionſtaaten die Ausführung des Schiedsſpruches vere
bürgen ſollten was Hay als unmöglich bezeichnete

Spanien
Die feierliche Beiſetzung Sagaſtas in der San

Franzisko Kirche hat am Dienstag in Gegenwart des Königs
der königlichen Familie der Miniſter des diplomatiſchen Korps
n van er hervorragender politiſcher Perſönlichkeiten ſtatt
efunden
Der Ausſtand in Reus nimmt größeren Umfang an auch

die Arbeiter der Gasanſtalt haben ſich angeſchloſſen An ihres
Stelle verſehen Soldaten den Dienſt

Türkei
Dem Sultan iſt wie der Frkf Ztg aus Konſtantinopel

gemeldet wird der Antrag auf Anſchaffung von 26
Kruppſchen Feldgeſchützen und 200,000 Stück 8 Millimeter
Mauſergewehren zur Sanktion unterbreitet worden Die
Geſamtbeſtellung hat mit der Munition einen Werth von
900,000 Pfund Der Preis der Gewehre wurde mit 3 Pfund
15 Piaſter vereinbart Die Pforte hat auf die Geſchütze bereits
eine Anzahlung im Betrage von 44,000 Pfund geleiſtet und ſie
wird in den nächſten Tagen weitere 36,000 Pfund an Vertreter
von Krupp abführen Der Reſt wird in wöchentlichen Raten
zählungen zu 2500 Pfund aus dem für Rüſtungszwecke
reſervierten Zehnten Zuſchlag geleiſtet

In der Dardanelleufrage
tritt England den Rückzug an Die Pol Korreſp meldet
nämlich aus London Die Auslegung als ob der Einſpruch
Englands gegen die Durchfahrt der ruſſiſchen Torpedoboote
durch die Dardanellen ein anderes Ziel verfolge als eine Ver
letzung des bezüglich der Meeresengen beſtehenden internationalen
Rechtszuſtandes hintanzuhalten wird an unterrichteter Stelle
als ſehr übertriebene Mißdeutung des erwähnten Schrittes be
zeichnet Es ſei ganz unzuläſſig in dieſen Schritt Englands
einen Sinn hineinzutragen als ob die engliſche Regierung
damit eine groß angelegte Aktion gegenüber Rußland ins Werk
zu ſetzen beginne Das Gleiche gelte von der Jnterpretation
als ob die engliſche Regierung durch den in der Dardanellen
frage erhobenen Einſpruch ihrer Verſtimmung darüber habe
Luft machen wollen daß ſeitens Rußlands und Oeſterreich
Ungarns eine Aktion in Bezug auf die macedpniſche Frage ohne
Mitwirkung der anderen Mächte eingeleitet ſei und als ob
die engliſche Regierung die Wiener Konferenzen mit Unmut
beobachtet habe Jm Gegenteil die Reiſe des Grafen Lams
dorff nach Wien und die Beratung deſſelben mit dem Graſen
Goluchowski ſeien in London mit dem aufrichtigen Wunſche
begleitet worden daß die Vereinbarungen von Erfolg gekrönt ſein
möchten

Univerſitäts und Hochſchnlunchrichten
Profeſſor Dr Kromayer in Czernowitz der einen

Ruf als Hiſtoriker an die Univerſität Halle angenommen
hatte hat ſich infolge eines großen Entgegenkommens der
öſterreichiſchen Unterrichtsverwaltung entſchloſſen in Czernowitz
zu bleiben

Zum Prorektor der Univerſität Heidelberg für das
kommende Studienjahr in dem die Univerſität das hundert
jährige Jubiläum ihrer Wiedererrichtung begeht wurde Gehelin
rat Prof Czerny gewählt

Dr Max Saenger der namentlich als Gynäkologe be
kannt gewordene Prager Univerſitätsprofeſſor iſt am Montag
den 12 Januar in der Heilanſtalt Bubentſch bei Prag einem
Gehirnleiden erlegen
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zur Erforſchung der egyptiſchen Augen

entzündung hat der engliſche Millionär Erneſt Caſſel eine
Summe von 800,000 Mark angeboten die zum Studium
in Egypten ſelbſt verwandt werden ſoll

Die für 1904 in Ausſicht genommene Münchener
nis en r zu der der PrinzregentLuitpold die Anregung gab indein er durch Euſſchüe ung

vom 1 März 1902 dem bayriſchen Kunſtgewerbeverein den Glas
palaſt für 1904 dazu zur Verfügung ſtellte ſcheint nach langem

ger in den Vorbereltungen nun doch noch veranſtaltet werden
zu ſollen Am 15 Jan ſoll ein endgültiger Beſchluß gefaßt und
ein Centralkomitee gebildet werden Die bedeutenden finanziellen
Schwierigkeiten für die Veranſtaltung der Ausſtellung haben
neuerdings eine Erleichterung gefunden und zwar wie wan
hört zum großen Teil durch Frhrn v Crammer Klett
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Frelenius der Marine und Kandſchaftsmaler Ein Rothſchild im Gefängnis Das Pariſer Polizeigerichtſ Kiel 14 Jan Der nach Kiel auslaufende Tourenr von r S nbetger Künſtiertolonie iſt in Monte Carlo am verurteilte den Baron Henry de Rothſchild wegen wiederholter dampfer Witnane überrannte nach der Ab
Herzſchlag geſtorben nehertretung der Automobilgeſesen er war m Kinenginto fahrt den mit Arbeitern ſtark beſebten Hafendampfer

2 Jm königl Hotzveahr ws d gart ſaud qm er r Waren ſeln r c ſiuſend ehe r äree näe Schwalbe und brachte ihn zum Sinken Einem durch
ſtauffi von Fe eingartners Trilog 8 An Notſi beigerufe fsdampf ledie Grab nd Weil ne hat degeitte t Wöbikhu t Tee ein Beifall einen Vortrag über den Auto Kerſohen du ber enernſenen Hilfsdampfer gelang es alle

Ighme Dieſes Werk wird in nächſter Zeit auch von der Oper h cvehFräntfurt a M und Hamburg aufgeführt werden Der Attentäter Feito in Madrid erklärte im Verhör er be Tanuger 13 Jan Ein Kampf zwiſchen den Bewohnern
1 Die Wittwe Eduard Mörikes geb v Spath iſt in daure daß man ihn für geiſtesſchwach halte denn die Strafe von zwei Dörfern in der Nähe von Tanger verurſachte

NeuUlm geſtorben für das Attentat ſei weniger ſchlimm als lebenslängliche Unter hier einige Erregung Der Streit der infolge von Viehbringung im Jrrenhauſe räubereien entbrannt war war jedoch ohne Bedeutungm JnßAge eines Erdrutſches ſtürzte am Montag in Hſiakwan und richtete ſich nicht gegen die EuropäerProvinzialnachrichten in der Nähe von Nanking ein neu erbautes Waaren
e Petersberg 13 Jan V ne ſuna eute trafen hier Lagerbaus in den Fluß Ungefähr hundert Eingeborene Finanzabkommen für Südafrika

e einige Jngenieure ein um an e Tage im Mehdeſchen Gaſt ſind dabei ertrunken Johannesburg 13 Jan Chamberlain und die
ß r het n n fiihrenden Perſönlichkeiten der ine nindußrie ſind zuungen betre malſpu ei ügli RegelOitan Stnedo ans ibren ermiutli geren ehrten Letzte Telegramme en ken An gete nyeiten Wenn e ſitteß

Ken beren wehen Intereſſenten vorlegen Berlin 14 Jan Die Errichtung eines kgl Reſidenz Transvaals zu den Kriegskoſten ſoll 39 Millionen
g Kalbe a 13 Jan Einen ſchweren Verluſt ſchloſſes in Poſen wird wie das Berl Tgbl aus Pfund Sterling betragen außerdem ſoll eine Garantie fürde S r durch das am Sonntsg abend in Sir zuverläſſiger Quelle erfährt durch den neuen Etat tatſächlich l eine Reichsanleihe von 30 Mill Pfund Sterling gegeben

erfolgte Ableben des Kreisdeputierten Freiherrn v Steinäcker in die Wege geleitet werden Für die Vorarbeiten dazu werden welche für öffentliche Arbeiten in Transvaal und
auf Burg Brumby erlitten Der Verewigte welcher ſeit längerer ſeien im en des Staats miniſteriums 50,000 M die Oranje Kolonie beſtimmt werden Auch über die

ausgeworfen

rin

Zeit von einem ſchweren inneren Leiden heimgeſucht war mußte Arbeiterfrage iſt eine Verſtändi gung erzielt wordeno in der Hauptſtadt einer Operation unterziehen an deren

olgen er verſchied Der Kreisausſchuß des Kreiſes Kalbe 8nen den Dahingeſchiedenen einen überaus warmen Nachruf 2 Ziehung der 1 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotlerſe m r is o a 357
in welchem er den Verluſt dieſes ſeines Mitgliedes ſchmerzlich iehnng vom 13 Janngr 1908 vormiltags i 5079 148 a61 s 97 642 904 200 116115 91 221 341 7122 6005beklagt und deſſen Herzensgüte und Aufopferung für die Jnter Nur die Kuhne über 80 Dit ſind den Felreſfenden Nummer 708 117065 518 471 555 705 75 941 lige i 203 a b

eſſen des Kreiſes rühmend hervorhebt Eigenſchaften die ihm in Aiammern beigelügt 720 95 eno d Verehr it über das Grab hinaus er Ohne Gewähr Nachdrut verboten 23 33 902 2 1000 190 6141 05 237Dank Liebe un erehrung weit über da ra g 342 503 639 720 25 528 942 122174 356 64 51 461 701 12362 575 729 97ben hätte 73 1057 I 10 a 778 ſ1h b2 du 12221 o e l u h 207 124worben hätten 4860 512 160 21 653 925 3045 I 76 202 e o 8 90 d26 92 50 100 40 5 126 21 55 290 305 1088 55 768 80 825 92 50 900 49 85 126017 110 21 55 256 305 415 70 76i Wittenberg 13 Jan Die erſte diesjährige Stadt 232 33 u c s 43 a 5027 s 150 5 2685 127125 255 51 0 425 954 o 128205 503 6010 33 60 774 160
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Geſtorben ſind 311 Perſonen Eheſchließungen fanden 152 457 87 515 952 33043 257 4 578 1200 661 713 57 873 34041 s 57 112 259 345 e 24 157115 34579 459 515 17 43 19 950 92 50ſtatt Die Stadthauptkaſſe hatte 574,810 41 Markt Einnahme 27 555 873 692 150 35015 976 654 83 836 36107 414 250 442 45 85 570 1586019 65 IE6 263 392 97 497 501 93 68590 159054 269 505 900 73 702 10

e 651 752 93 37007 146 260 400 506 38012 24 83 85 144 83 202 7 150 404 2 829 73 84und 460,244 93 Mark Ausgabe Bei der ſtädtiſchen Spar 635 777 298 39122 334 451 51 539 53 70 651 96 739 68 849 ba 160125 68 342 726 31 83 822 31 915 51 161016 63 201 26 397 504 150
kaſſe waren auf 18,059 Bücher 10,170,887 M und 10 Pf 2008 25 449 797 41 53 917 63 41130 59 83 482 515 77 42014 177 26 90 601 162601 14 37 243 55 91 561 723 5I8 850 16317 319 486
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und hatte eine Einnahme von 157,908,25 eine Ausgabe von 31i9 582 613 55 91 907 98 150 533 67 78 710 75 9 x t150,074,11 M Herr Vorſitzender Gröting teilte hierauf mit n560174 728 815 51661 1709 150 34 50 474 99 600 8 771 809 913 40 3790004 64 128 100 99 553
J e 52065 71 122 330 89 100 499 688 759 348 533015 863 100 496 559 658 172040 100 257 64 100 86 95 100 363 413 81 630 24 940 93 1 302daß die Pläne zwecks Vergrößerung der Gasanſlalt von der

irma Leopold Hurtig eingegangen ſeien Die Gasanſtalts
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fang Oktober fertiggeſtellt werden kann Die Verſammlung er 87, 16,472 80,691 823 150 992 65198 388 656 62 721 35 74 825 66626 1868165 223 386 489 513 727 31 979 187035 59 128 220 532 4 357 471 75
teilt die Genehmigung Die Lehrer der Mittels und Vürger 391 267 70 332 625 67143 223 389 901 68602 86 140 100 236 528 83 657 G648 57 721 821 43 944 1788409 1 65 82 1100 20 63 816 45 960

r t 765 823 680 69013 102 48 252 571 100 816 901 189085 do 131 257 419 508 812 94ſchule haben um Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes petitioniert zb Zrhö es Wohn n 2 342 587 180027 41 126 301 s 35 555 84 808 929 77 191108 206 50 449 65 70dieſe Sache wurde in geheimer Sitzung verhandelt 632 u b a h o i e 803 53 o 47 en fus S 19203 51 65 160 212 203 229 u 21 76 933
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früheren Angaben über die Geldſumme welche der Jnſpektor
Ullmann auf ſeiner Todesfahrt bei ſich ſührte ſehr übertrieben
waren Jn beiden Portemonnaies befanden ſich zufammen ca
125 M Das eine Portemonnaie mit ca 40 M wurde bei
der Leiche gefunden das andere mit dem Reſt des Geldes fehlt
ebenſo der Revolver welchen U bei ſich trug Der Glaube an
einem Raubmord ſchwindet auf Grund der Unterſuchungs
ergebniſſe immer mehr

Weißenfels 13 Jan Bürgerverein Waſſer
leitung Flauer Geſchäftsgang Der Bürgerverein
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dir v 228 60 397 417 515 656 57 64 742 57 73 8 3039 153 245 340 432 04 5 220107 84 350 562 79 100 618 67 704 11 8 8 925 60 22 1331 67 150für ſtädtiſche Jntereſen der jetzt 258 Mitglieder zählt hielt e 9 89 120 50 e 104 n u le o e o h 9 e 7heute abend ſeine Hauptverſammlung ab Es wurden in den 73, 54 93 359 421 600 45 773 97 677 920 97 1060641 27 378 146 52 590 913 e 3100 19 512 99 609 752 809 33 394 22 4913 620 90 707 835 80 100
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39 748 338 998 4063 98 8321 422 89 564 640 49 15214 43 967 134018 21 182 280 317 25 90 39 547 51 628 45 751 S05 995 73 135010
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ling dem man ſeinen Reichtum nicht anſah Geld lag in ſeinem u r e l e t x u 28 h i Tier 35 3Zimmer zu welchem niemand Zutritt hatte zerſtreut umher d88 95 29066 117 281 601 100 86 32 109 n d e n S a a S
ca 269 79 36 s 152055 163 321 58 431 508 39
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neuerdings der Stadt Erfurt wie wir hören gegen 80,000
zugefallen Der am 4 d M verſtorbene hochbetagte Rentier
Orth hat teſtamentariſch ſein Geſamtvermögen der Stadt
Erfurt als Univerſalerbin mit der Beſtimmung zugeſchrieben daß

s s
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der linken Hand abgeſägt Der Unglückliche hat auch wegen 4j7 fioo 541 97 714 71 56221 362 514 40 43 900 6 708 809 20 341 922 17585 174135 313 84 131 37 63 591 632 721
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Dienstag in dem Theaterburean des Stadttheaters daſelbſt g2 00 501 32 42 81 68 93 841 19916 217 46 51 464 535 64 e86
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Brandſtiftung in den Petroleumgruben zu Borhslaw Wie 96033 2 s do 98016 e u e eJ prt r Boryslaw nieldet wurde in der Nacht v 216 e i do a ie p 101018 145 en d u n 21958 5 n W o es e ger 10 an r v wo v
geſellſchaft in Brand zu ſtecken 297 72 Iloo e00 4 48 61 7582 104031 90169 208 622 99 87 o 1650060 945 37 68 I 205 01 891 415 808 2230 9 522Der Verſuch wurde du achtw 105 57 479 515 657 9415 94 900 77 10611 31 49 95 417 47 265 972 22400 590 333 151 526 617 60 808ſtifter entkam twächter vereltelt Die Brand O7 220 49 58 355 85 750 808 916 108057 103 s 5 914 Im Gewinnrade verelieben 1 G 30 000 Mk 1 z 10 9009 M
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Meteorologiſche Station zu Halle

L è WW2 d 13 mar 140 Uhr 13 Min ab gut i i iurg

Varometer Millimeler 764,9 767,3
rer gen 3 a 3 9wen v 46Maximum der Temperatur am 13 Jannar 20

inimum in der Nacht vom 13 Jannar zum 14 Januar 9,9 C
iederſchläge am 15 Jannar 7 Uhr morgens 0 0 mm

d dHandel Towerve und Verkehr
Emission schlozebrauerei Kiel Die Zeichnungen an

diese Aktien sind in solcher Höhe cingegangen daas selbst Anmeildungen
bei denen sieh die Zeichner einer freiwilligen Sperre unterwarfen vicht
voll und a lche aut freie Stücko nur mit kleinem Prozentsatz berück
sichtigt werden konnten

Il Bergbaugesellschaktt Die Verwaltung teilt mit dass
aie schon seit längerer Zeit das Projekt einer vierten Briketifabrik zur
Ausbeuſung des alten umfangyreiechen Ostfeläcs der Grube Ilso in
Drwügung gezogen Um jedoch eine Vermehrung der Gesamitpioduktion
des Lausitzer Bezirkes durch einen Neubau zu vermeiden wurden
Verhandlungen mit der Firma Schöppenthau 4 Wolkt in
8enftenberg angeknüpft wegen Erwerbung der vor zwei Jahren
nen erbauten Briketttabrik Anna Mathilde nebet allem Zubehör und
Koh enfeldern Diese Verhandlungen haben zu dem Ergehnis geführt
das das Werk für 1,500,000 A in den Beeitz der Ilsegesellschakt
übergehen wird Vom Kaufpreis ind 599,000 M durch Uebergabe
meuer Ilscaktien zum Nenuwert gerechnet zu begleichen während die
m ilichen 1,909,090 I in verschiedenen Raten in bar zehlbar ind
Zur Durchführung wird anf den 3 Febr eine Generalverrammlung
einberufen in der die Gesellschaftsorgane besntragen das Aktienkapital
um 599,990 Al zu erhöhen und diese 500,099 M mit Dividenden

s ab 1 Januar 1903 der Firma Schöppenthau Wolf zu
über weisen

Eisenbahn Ein nahmen Prince Henrybahn erstes
Januardrittel 119,199 Fres 1e,039 Fres

Der Aufsichtsrat vom Böhmischen Brauhaus in Berlin
beschloes 10 Proz Pividentte wieo Vorj

Rio de Janeiro 12 Jan Wechsel auf London 117

Zahlungs BRinstellungen

r 7 2 S 7 nAmts S z eNamen Wohnort 5 Sgorloht Se 4 z S
Fritz Meyerheim Kkm Berlin Berlin 1 19 3 59 1 4Wilh Aliitelstaedt Kſm Bromberg Bromberg 1 3 2 24 3
Otto Tobien Kaufmann Charlottenb Charlottenb 1 53 2 8
Hädlsg Geschw Marx Frankfurt Frapkk a M 1 28 23 1 2
Fa Julius Damino Co

Inh Ad Domino Kfm Göttingen Göttingen 1 26 2 29 1 12 3
R Vorstor Hagener

Acetylenwerko Hagen Hagen i W 1 11 2 2 18 2August Heck PFabrikt Hückeswag Leunep 1 ſ 2 2 18 2
G II Zschau Bahnhofsw Markraust Markranst 1 30 1 6 2 2J O Wähner Restaurat Dohna Pirna 26 1 31 1 e
A Leven Kſm Inh d Fa

Albert Levon Co Rubvort Ruhrort 1 19 2 30 1 5 3
V L Muche Tischlerm Kirschan Schirgisw 1 27 1 2 2A Menzel Lederhdl Spandan Spandau 7 1 15 2 2 10 3
Hermann Baden Kfm Stettin Stettin 6 1 i5 2 2 24 2
Erich Dettmann Kfm Ahlbeek Swinem 3 10 2 31 1 14 2
A Aaucher Kurz
Weiss Woll und WangenTrauer waren Wangen Allgäul 5 t 31 1 17 1 2Rudolf Vollborth Kfm Apolda Apolda 1 16 2 29 1 26 2

Franz Paul Uhlig Pro Augustusduktenhändler Leubsdort burg i E 1 e1 1 2 2Handlesges Scnwartz
Seehaus Berlin Berlin 16 2 62 13 3Ernst Ad Jockusch
Buckermeister Tröbigan Bischofswd 1 2 2 2Raph Berkowitz Möbelh Dresden Dresden 1 139 1 10 2 t0 2

Louis Heinig Grünwhb Glauchan Glauchau 71 2 30 1 14 2
Handelsg Geitebrügge

inne Hogen Hagen i W 3 11 2 2 16 2L Lielienfeld Bankier i
Fa Alichael Benjamin
Nachk Hanau Hanau 1 18 2 ſ 2 3Ernst Borstel Kfm Ludwigslust Ludwigslust 1 f31 1 26 1 19 2

H Sandner Schuhwk Selbitz Naila 1 424 2 130 1 15 3
Ed Franke Mühlenbes Kospoda Neustadt 1 130 1 62 1 2

isg Gebr Vogt Inh Orlaund A VoztMaschinenbauer Otimachau Otimachau 1 28 1 2 ,2
E O Zimmer geb

Müller Schubt Inh
d Fa Emma Zimmer

Co Groitzsc h Pegan 1 28 1 2 2Jul us Blum Kauſm Reichenb Reichb Sehbll 1 2 2 17 2
Gebtreide Mühlen Brsgeugulsse u 2 W

New 7ork 18 Jan Telogr Roter Winterweigen
lcco 80 vorige Notlerung 792 Januar lai 80
80/ Juli 788 78 September dIais Januar58 573/, Mai 491 483 Juli 48 477/9 bIehl 3,00 38,10

43,00 3 10 Goetreldeſracht 7,
Ohlcago 13 Jan Telegr Weizen Januar 72 72DIal 76 752, Mai e Mai 44 435/0
Berlin 13 Jan Frühmarkt Weizen Märker 153,50 154,50

ab Bahn Roggen dfärker 134,59 135 ab Bahn Mni 140 90 140,25
Behauptet Gerste inl Futterg 133 144 mit Geruch 125 132 rüss
126 129 alles frei Wagen und ab Bahn IIafer märk mecklenb
pomm poseu schles fein 165 165 mecklenb pomm mittel 145 bis
154 do posen und sehbles mittel 145, 154 66 do märk meckl
pomm sehles gering 140,00 144,00 do mit Geruch behaſtet 134 140
russische alles frei Wagen und ab Bahn Pest Erbseninl u russische Futterware 156,09 155,09 Taubenerbsen 156 166 krei
Wagen und ab Bahn Weizenmehbl Fr 00 18,75 22,50
Roggenmehl Nr O u 1 17,99 19,30 Weizgenkleie grobe
und feine 9,50 10 900 Roggenkleie 9,40 980

M4agdeburg 13 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen Var
ztehen sich für 100 kg netto ab Siation und frei Magdeburg Weizen
engl Sommor stetig gut 146 149 mittel 189 146 gering
bis 13 41 do Kolben Sommer gut 156 169 do Rauh gut 140 bis
37 135 178 M gering bis 127 do aus ländischer gut 166
15 42
Roggen inländischer ruhig gut 135 1356 mittel 130 134

gering bis 128 41 do aus ländischer gut 149 242 I
Gerste hiesige Chevalier ruhig gut 152 165 mittel 144 bis

150 AI gering 128 138 I andgerste gut 142 143 2I mittel 135 bis
140 gering 128 135 ausländische Futtergerste gut 118 120 I
Hakter inländ rubig gut 143 146 wittel 149 142 geriug

bis 125 AI do ausländiseher mittel 31
Mais runder ruhig gut 139 132 amerie bunter gut 132 133 A
Erbscon hiesige Viſtorig ruhig gut 190 213 mittel 179

bis 182 MI, do grüne Folger gut 215 730 41 mittel 205 31
Leipaig 13 Jan Werzen per 1000 kg nerto in ländischer

aeuer 142 147 A vez u Br Alärkischer über Notiz aus
Hindischer 172 180 21 bez u Br Behauptet Roggen per 1000 kg
netto inläniigcher troekener 131 140 A bez u Br do feuchter

I bez u Br ausl 147 150 M bez u Br Ruhbig Gerste
per 1000 Kg netlo Braugerste hiesige 148 162 J bez u Br Aahi
und Futterwaare 126 142 I bez u Br Iiater per 1000 kg
netto inlündischer 144 149 H bez u Br aus ländischer BI
Ruhig

Kaffese

Hambvurg 13 Jan Kaffee behauplet Umaatz 2970 Sack
klamburg 13 Jan ahends 6 Uhr Kaffee good averuge Baptos

Jan 28,25 Gd Märs 28,75 Gd per a 27,25 Gd Sept 28,25 Gd
Ruhig aber behauptet

Ameierdam 13 Fan Java Kuaffeo good ordinary 24,05
Havre 13 Fan Sehlussbericht Horicht der Iamburger Firma

Peimann Zieglor u Co Kaffeo gohd averggo Sanios per Jan 32 90
per März 32 25 per Mai 52,75 per Sept 23,75 por Der 31,50
Behauptet

ZueoKkor venren90 e Z 7 prohencker por Dez 2 eh 3 d e ncxer loco 9 nom Bühbe
66 n Kondit 22 à 221Parise 12 Jan Roheneker ruhig

Feier Zuolker rubig Nr 3 für 100 kg per Jau 252 per

London 13 Jan

r er Blbi August 268/6 por Okt Jan 2874
T Mit Untertaltungsblatt

Oaleaaten Oele Fottwaron Wasgerstände bedentet über nNew Pork 18 Jan Telogr Schmals Western eteam 10,25 Hulhaalo und UVn i10 30 do Rohe und Brothors m 10,60 31 S s 7 u Falk WoeObieago 13 Jan Tolegr Sohmalz Januar 69,85 9,87 disij A e
9,47 9,52 Welseeutfeir t 12 an 13 Jan 1,33Leipzig 13 Jan Raps poer 1009 kg M Br Rapr a erbet 2,8 4388 2kuehen per 100 kg vetto l 10 Br Räbö rohe Preis mierpes 1,96 7 2,02 s
ver 7 n e ohne Fasz flüssiges 48,02 A bez gefrorenes eben Gpernocei t d 4 T o a

7 r es e J iBremen 13 Jan Schmalz Fest Loco Tabs und PFirkins Ualerpegel 73 42 7 253 in Hoppoleimern 59i2 shrimmend Jan I ieter Tubs u Erhe Se errecei 1283231 2 7Firkins Doppeleimer Pfg Speok ruhig Short loco Pſg u 2 43 R sHamburg 13 Jan Räbvölt unvertollt fest loco 40 rege 2,84 70 14Paris 13 Jan Zehluasbericht Rübol ruhig Jan 54,50 Der Waszerstand von Trotha beßndet sich im Abendblatto
Febr 54 50 BIärz April 55,09 Mai Aug 86,75

Aniweorpen 15 Jan VSehmsaig per Jan 125,69 Moldau Teer Bger ZIbo
Pobtrole um 1 Jan a Wuo an Fall WoNew Vork 13 Jan Telegr Petroleum Standard white in t 7 eNew Vork 8,39 do in Philadelphia 8,25 do Retined 10,60 in Cazen j Budweis I2 4 9,31 4 Forgau 13 4 2,50 30

do Credit Balances OCnt Oil ity 54 Prag 0,86 14 Wiüenberg 3,24 32Hamvurg 13 Jan feirolenm ruhig Siaudargd hie ooo ungbunz au 40,29 6 Rosslau 83,89 317,95 Br lann Barty 1876 lAntwerpen 12 Jan Sohluaahbericht Kattiniertos Type woiss Pardubita 40 12 itagdevure 3,49 2 e
e 3 Hr per Jan 21 99 Br per Febr 21,25 Hr por z 9 3 2 gä 4 33 2ärz 21 r PFest elnik 2 ittoöubergo 3,39Leitmeritz 9,85 25 Dömite P 12 1 2,75 9Bewegungen der We ler aee de tschen Ost Afrika ren i 73 aber t F 5

npfer der Deutschen Ost Afrika Dresden 014 2Linie R D Gouverneur auf Heimreise 9 von Durban Aussig V zKaisor auf Ileimreise 9 von Las Palmas Kurtürst auf Ausreise veriaannfen t gen 589 am on Lemetaer
9 von listabon General auf Ileimreise 11 von Marseille
4 n auk Austeise 20 v Tanger Präs ident auf Ausreise Sohkleppverkehr auf der Saale
in Zanribar Iligetellt vom Halleschen Speditions Verein m b Ha e Nerat D r I T ne in IIalle am i Jan Sehlepper 29 Strm NaebertF I s hle 7 i h 519 Strm T ri iktalz ven dem La Plata 10 in Antwerpen z ehe e Sie vo n nan per o Stta Trt obe was

n Dppein Forit Cem 3 118,50b26Dents Hp B Pa VII 4 100 28020 Borgworkes u I ütten GesBerliner Börse eweietn Koppel 3 go u ja on 1 100 266 per 77755
vom 13 Januar Sap geringer diese 15 1853,00125 r 7 o Krenberg Bergwerk 45

Er räünzyn zu den lelegr Saxonig Cement 3 96,90 b 51 31 92 4 100,75h20 Baroper Walzwerk 9 dz6arg u ß e 5 Hamb 251 310 un 1905 ABerzelius 091252kteidungen im getr Abendblatt Pehäffer u Waleker 20b do unk bis 1900 4 100 25b üite 10 221 500ehesisehe Cement 612 159 500 430 s 96 200 Bismarckhütte 57 2S Jciwartzicopff 10 199 30260 T 5 W 31/2 o c Concordia Bergwerk 25 269 403
i w Vv5D z e 2 225Bank Disconto siemens Glas Induetr 16 240 9062 do t on 31/2 95 40b20 Consolidat Bergw G

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 eiemens Halske 8 1120 500 Bod Pf I 1904 97,505 Lonsol Marie lus 174 00
a meotord Brüssol 5 Wien 5Stetiiner Cuam Hidie s 242 0002 ſtlann Bed Pl Ink a en r ePetersb 42 on d on 4 Paris 38udenburg Algsehin O 58,106 2 l oo 250 Gelsenkireh Gusessstah IVer Köln Rottw Pulv I11 1088,75620 do do I 11016066 Harzerisenw Lät a B
Deutsche Vonäs n Staatspap Vereinsbrauerei Artern 512 do do IV VI ar 97 80 Inowrazl Steinsalzbl 6 II 80v20
armer Sinminnieiſe 377 99 500 Xestt Draht Industrie 9 I183 50b26 B 2102 506 e en V 1 12 27

ar n l Wiitener fuss 7 160,006201 d J önigin Alarienh V A oBeriiner Stadt Ob melnehütie eonr 0 78,5900 VI IX 96 207 Teopoldsgr Eä Aeritz 7 104 5026

en e e nS do Serie II 0 0 r 41,299Ao do neue 4 103,600 Dentsohe Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 872 36 00b6 Magdeburg Bergwerk 32
Westpr Prov Aul a 99,7 do unkdb bis 1907 82 96 2Iarienhütte Kotzennu O 66,60620Bod Stnats Bis Anl 8332101 o bortm Gronau 4 do Em VI 1100 u Mend Schwert St Pr O 385,60b26Bayrische Anleihe 3/2101,50 Detprouss Südbnhn 4 79 75b26 do Em VII unk b 1906 4 1 Nicderl Kohlen 8 1128 00630
Braunseiriv 20 Tr I 142 00h20 Dentsche Bisenb St Prior do Präm Plädbr 4 39 39036 Rhein Stahlw Lit C 5 148,090626
Köln Mind Pr Anlh a 157 10 blor I Pfdb 1 100 00b2 Schlesisch Zinkhütten 16am 90 ruir leere 9 130 e Hretinn orrelan 7 e et pe 180s 100 e Stadebetger Ute I 181 Soine
Meininger 7 oos0 30,2562 i en n 16 h Ostpreussisehe e e Wurm Revier 81/2139 60026

Thlr I 35 76 Mnrienbbblliawkaw 9 25b u
Auslkndische Fouds agn Pow ic/nt do IX X 19 6 u Sie 82 000 Ig Eleſctr Geseilsch 100 600Mrgem Gold Am 595 Einonv Priov O iga tiouan do XI XII 1908 uk 4 Aschaffenb Papierf 4/2
innere do 4 80 108IEHäl Pa Oh St gar 192 f II III 1906 uk e 832 006 Aschersleb Kaliwerke 4 109,10e

Barietia 100 ira h005 18,5602 do Alittelmeerb etfr 102,406 Posensche wer n i Se
Bukar Stadt Anl 1884 12 94,75 e m hberg Czernowits T T L II rz 110 Dosesauer Gas 7 22Fr 2,800 4o III V u VI rz 10005 z IDortmunder Union 5 111 75Bdo do 1888 32 95 06 Oest Fr Stagtsb gar 3 09 o III V nz 4/2 90,25 h do Ergänz 5 94,000 o XIII rz 1001 4 101,95 Eiektr Licht u Kraft 41/2 192 59hineie e e a o Gegr 4 162 606 ſo IV ukv 1909 4 101 5606 Gr Berl Pterdeh u Ik 3172 95,956

ao 2 v 16505 6 DO0esterr Lokalbahn 4 100,50626 do XV ukb 1904 3/2 95 52026 Hamb Packetfahrt
do do Kleine 0 104,908 do Nordwestbahn 5 1110,300 ſo XVIII ukb 1910 4 1102 006 Fr Krupp Obl 4do v 1696 5 100,45 Südöater Bahn T,omb 3 64 0056 do XiX ukb 1911 192 509 Laurahütfe 31/2 96 10
do v 1898 43/2 92 00b e o Obligationen 5 105 10b26 Pr Centrb Pfdbr 1909 102 s Naphta Obligationen 42 99 903

Egyptische priv Anl W u a 3 er See r 3do Risenb Silb A /2 0 ukb 1906 51/2 derschl Tisen Ind 7,907rohe 15 r 33,90 l wangorod Dombr gar 47 108 7 A B ab 68r21250 492 114 506 v Tiele Winkler 4 10 400
Grioch Anl 1681 84 342 506 Kosl Woroneseh Obl 4 1100 00 be do do 4 n Zeitzer isengiesserol 412 104 000
do kons Goldrente 82 Chark A8 Ob 89 5 90 do z Bank tiondo fonopol Anl 44,750 Kursk Kiew 4 100 80b2B do Restcertifikate fre 18,7 0b26 edo Gd Anl v 18900 41 108 foseo Kiew Woron à 89 90b20 Pr Pfdbr Bk uk 1905 81/2 95 19b6 Bank d Berl Kassenv U 123 206

Liszabon Stadtanl 18661 4 78 20b2 los n z do XVIII ukdb 1908 31/2 95 22 Berg Aärk B i Elbt 8/2 157 25629
do do 78,50 ſölosco Kjäsan 4 1100,806 o XIX ukdb 1909 4 1101 50620 Berliner Hyp Bank

Mailänd 10 Eire Ioozo 18 50b2 blos Simolenst 5 1100 80026 XX u XXI uk 19101 4 102 30626 do do Iit B 4 I118 250
Mexikaner Anj à 100 9 100 80b Orel Griisi 1880 4 1090,5002 o Kleinb Obl P 1904 32/2 94,50 Börsen Handelsverein 9 927
Borneg Zug Auf v e ſfſeen Greger conttn b E i un 95 28e Sein h kenne du 85
orweg Stants Anl 7 Rs an UVr gar nkd do Comm Obl b 1907 öln W u Komraer 186 1355 10b b 1509 4 do do Em II upk 19101 4 PDanziger Privatbank 5 7e r s0 öcere ist Ab reren 5099,9026 II V Dtseh PEffek B Hahn I 104Rumün Anleihe 186 z Rh W Bder I III Vdo do mittlero 4 883600 Rybinsk Bologoye 4 099,90h26 ukb b 1905 Im 27 hdo do kleine 4 98 tuss Südwesthahn 4 u IV b 1904 25 22 20640Dresdener Bankverein 5/2108 ObRuss Gold R s 87 5 S Pranskaukasische 3 86,5061 u ukàäb 1908 3/2 95,906 Eesener Kredit 8 133 e
do Orient An II 4 Warsohau Wiener 102r 4 102 00bz0 aß VII unkdb 1903 4 101,294 Gothaer Privatfhank 6 122,72

do e t e Wer 4 fl ukap 1916 o on h r T wrediib rdo Nicolai Oblig 4 100 50 Wladikawekas Oblig 4 99 936 I8ehsisehe u S Hamburg Hypoth B 42 529do Hoden Kredit 6 118 900 do unkdb b 1305 4 100 00 b do V Königsberg Vereinsb 6 111 200
do do gar 3,8 97 c e z 1933 an do am i t an inRuss Präm Aul 1864 5 orihern Pac I b 1621 4 Westpr ritt I I B ab fLübecker Kommerzb be3

echtenSchwed St Anl 1886 100 10626 do Gon än 372,2062 S Posensehe 203 40 Nordd Grund Kredit bdo do 1890 51 100,20 8 Louis u S Fr r 1031 6 Pfeunsoigene Pr Hyp B abg n neue 10 2526do Hyp Pfdbr 1878 1 100 o do do do 5 093 19626 Ah EPreuss Pfandbr BK 7 I126 30b3
Türkische Anleihe D 129 809b Central Paeifio 5 i lächlesische n ung v e 2 We n t mmoſ T 2010 5 ſog 200 inelma A ai T II Ergz 2640 M 5 102,506 en ßh r 99 30620 e 5 I d elpuiger 13 Januardo Stants R 97 Zu 93,90 de 9rtog inenht O z 71,6026 n zu Uäntir e Svehe Ken cant 2333 80803 1 Blanst Gew 1882 102,255h en j Bisenbahn Stamm Aktien do ſo 88,800 4 do 1879 102 256

f Amiſintabr 15 240,76626 t u 5 50 o B 102 250ehe r e nen ehe 101,565nan ger Steing 7 u i l 40 cdeine e ne geeeh h 3 100 254 e e h e 133208 Ah helle o et e
Braunschweiger Jute 12 174 506 e s andrentonbr 500 90,200 32 do do 500 101 250

Berl Anh Maschinen 14 177 906 d3erl Chart Bau V m I 625 90b26 Ausländ Biaenb Stamin u r Dur r 9 1153,00b20 Stamm Prior Aktien Div Da ba mm A cipz Elektr Werkeſ116 256
do Brauerei Königst 5 129,78 Avesig Teplite T 13 Aussig Topl 500 t 257 520 do elektr Strassb 006d Gratweiil 5 108,256 Bee 2275 52/3 Böhm Nordbahn 134,005 51/2 do är elektr Strassb 142 596Biel inenb W Lanke 8 160 Gobothmizenö Nordbahn I Rusehtiehrad Iit 4 227 905 o Bierbr Rieheer 259,250
Breslanor Gelwerke t 66,50 e B z a do B 260,256 S p Kammgarnsp I172 oösehe e et e e hege e e eCement Bau Ges Berl r 225 Kronpr Rud St Seh 4 100,906 NMarlonbure t 72 00 a reCharlolth Wasrerwerk à h ometg Serno un 152 Marienburg bllawse 72,00 e Er xe en ehe D Band 3 Kreatt aut n nene ine3 Masech z h 5 g n 9 t 55a man 12 204,9062 ren 16 606291 8 Allg D Kr A l pa 170,756 0 Sächs Kammg 32 006

Dessauer Gas Vü 7 r 23 2er 0 236 756 5 5 Chemn Nankverein 21/2 Sächs AL F Trartm 129,256Deutsch Am Werkz Ungar Galiz gar 5 95 SDieeh Gasglühl Ges 7 216,00 h cone rer Dresdener Bank 147 253 6 Süchs WebstuhlHische Jutespinnerei 157,06b2 ſang Pombrowo 5 a do hankverein 166,756 Fabr SchönherrEeker des Fab 11b 25626 Kursk Kiew 93 6 Gothaer rivath 128 596 J 15 Thür Gasges Sp 241 506
Eiverteld Farvenfabr 20 338,002 Warschau Terespol 5 3 4 Kob Goth Kred Gs J 15 do ſtamm Pr 244 505idee Sinn 62 00 r ereehau Wien 2614 182 50b2 re T erpeiger Bank s S Thür Br V St 131,00
Freund Maenh en 13 268,506 Gotimraſen 3 do ypoin B 129,25660 g St Prior 136 506
Görlitzer Higenbbed 12 215 500 lial MAleridionaux t r r 9 u Er n u 132,806nor Gusss 0 Co tieh iämnbirg O e ächs Ban 75 do o g Js 17762 chwotz Contralbahn d 6/2 Awickuuer 21,2 Zuckerfabr Glauzig 1413 00
Narbarg Wie auwm 20 326 00 Westsiciliauische Anl 4 40,9020 30 Zuekerraftf Halle 267,906
akert t r konv 7 6s2,402 Div Indusatrie Papieredo Brücicenb Konv 3 1is so Hypoth Pfand u Rentenbrief o Chemn Werkz Zim j l oog Arusll h an
do do St Pr 4 15 ECröllw Papierlabr Aussig Teplitzer 25 52Keyling Th Eiseng 109,90b26 BI 499,00 b 40/0 do Sehldvsehr e W 1 Böhm Nordbahn 101 803

Ko Afüeener conv 8 92 0606 do do 31/2 93 706 22 Dörstew Rattm St 56,600 5 o do GoldKurtürstend Ges i Liq 2 306,00020 B Van p I X XI ,j 3/2 96 50 5 do do 9590 A 99 008 4 RBuschktiehr 1886 sttr 101 500

Ia Veloce Ital D II 1X X 95 O 9 D W I GSonderm do do 101 502Ludw Lowe Co 12 240 005261 XV u VII 4 100,50620 Stier Vorz A 64000 6 do Ew 1865/71/72 198,755
Malerei Wrede 4 79,250 VII un 951 2 00 80 18 Gorger Jutesp u W 230,206ß 8 Doux Bodenbaeh 83 000

gdeburger Baubank 83 750 3/2 95 00b e 5 Germania Schwalbe 120,005 ß5 do Em 1871 110 904AMa XIX cMagdeb Strassenbahn 6 113 60b2 X unk 10 /2 95,75b20 54 Gersd Stkb V St A 510,00B 5 do do 1874 la 00
Maschin Breuer 4 79,6062 D G K B IV rz 1i0 32 100 90620 88 do do Pr A I 9726 900 42 Graz Köllacher e
Neue Boden A G 5 1166,50626 do do V rz iöol 81 do do do II eac,006 5 do Ewm V 1871 u 72 100,750Nenroder Kunstanstalt I108 do VI unkvb 19001 4 101,00b20 0 Haßleeche Str B 4 Kaschau Oderberg
Kienburg E V A abg 0 656,50be6 do VII unkb P 19031 192 10020 4 Kette bsch G Akt 71,706 4 Prag Dux Gold
Nordd Eiswerke 2 6180626 o VIII 8 b 1905uk h 372 102 50 4 Körbisd Auckerſb 111,006 do Gold 104,909
Omnibus Gesolischaft 10 1181 5062 do IX u IXa bis u eö so Leipa Baubank 105,000 5 Prag Turnau S
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